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Nachrichtliche Bekanntmachungen
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Hinweis: Die Bekanntmachung der nachfolgend genannten 
Allgemeinverfügung erfolgt nachrichtlich nach den Bestimmungen
der gemeindlichen Hauptsatzung. Die hierin aufgehobenen Anord-
nungen finden sich nunmehr in der gültigen CoronaBetrVO des
Landes NRW.

Allgemeinverfügung 
der Gemeinde Niederzier zur Aufhebung 
der Allgemeinverfügung vom 25.03.2020

zum Betretungsverbot von Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen
im Sinne des 11. Buches Sozialgesetzbuch, von tagesstrukturie-
renden Einrichtungen der Eingliederungshilfe (Werkstätten,
Tagesstätten oder sonstige vergleichbare Angebote), für Einrich-
tungen der beruflichen Rehabilitation sowie von interdisziplinären
oder heilpädagogischen Frühförderstellen und heilpädagogischen
Praxen zur Verhinderung der weiteren Ausbreitung von SARS-
CoV-2
Gemäß der §§ 16 Abs. 1 Satz 1, 28 Abs. 1 Satz 2, 33 des Gesetzes zur
Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen
(Infektionsschutzgesetz –IfSG) in Verbindung mit den §§ 33 Abs. 1, 7
Abs. 3, 9 Abs. 1 OBG NRW wird folgende Allgemeinverfügung erlassen:
1. Die Allgemeinverfügung der Gemeinde Niederzier vom

25.03.2020 zum Betretungsverbot von Tages- und Nachtpflege -
einrichtungen im Sinne des 11. Buches Sozialgesetbuch, von
tagesstrukturierenden Einrichtungen der Eingliederungshilfe
(Werkstätten, Tagesstätten oder sonstige vergleichbare Ange-
bote), für Einrichtungen der beruflichen Rehabilitation sowie von
interdisziplinären oder heilpädagogischen Frühförderstellen und
heilpädagogischen Praxen zur Verhinderung der weiteren
Ausbreitung von SARS-CoV-2 wird aufgehoben.

2. Sofortige Vollziehung
Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes nach § 28 Abs. 3 in
Verbindung mit § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Die Anfech-
tungsklage hat keine aufschiebende Wirkung.

3. Inkrafttreten
Die Anordnungen treten am Tage nach der öffentlichen
Bekanntmachung auf der Internetseite der Gemeinde Nieder-
zier (www.niederzier.de), somit ab dem 16.04.2020 in Kraft.

Begründung:
Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW
hat mit Datum vom 02.04.2020 die Verordnung zum Schutz vor Neu -
infizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 im Bereich der Betreu-
ungsinfrastruktur (CoronaBetrVO) (GV.NRW v. 02.04.2020, S. 211 bis
216) erlassen. 
Der Regelungsinhalt der aufgehobenen Allgemeinverfügung findet sich
nunmehr abschließend in der CoronaBetrVO. Die Bestimmungen dieser
Verordnung gehen widersprechenden und inhaltsgleichen Allgemein-
verfügungen nach dem Infektionsschutzgesetz vor, so dass gleich -
regelnde Allgemeinverfügungen obsolet werden.
Im Interesse einer verständlichen und einheitlichen Rechtslage wird die
o. a. Allgemeinverfügung vom 25.03.2020 daher aufgehoben.
Für diese Anordnung bin ich nach § 3 der Verordnung zur Regelung von
Zuständigkeiten nach dem Infektionsschutzgesetz - ZVO-IfSG - zuständig.
Gleichzeitig wird auf die geltenden Bestimmungen der Verordnung zum
Schutz vor Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 im
Bereich der Betreuungsinfrastruktur (Corona-BetrVO) vom 02.04.2020
verwiesen. 
Zusätzliche Begründung zu 2.:
Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes nach § 28 Abs. 3 in Verbin-
dung mit § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Die Anfechtungsklage hat
keine aufschiebende Wirkung.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe des Verwaltungsaktes Klage erhoben werden. 

Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Aachen, Adalbert-
steinweg 92, 52070 Aachen einzureichen oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des
Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag erhalten. 
Die zur Begründung der Klage dienenden Tatsachen und Beweismittel
sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder
Abschrift beigefügt werden. Der Klage sollen 2 Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der ver-
antwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungs-
weg gemäß § 55a Abs. 4 VwGO eingereicht werden. Die für die Über-
mittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingun-
gen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die
technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs
und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elek -
tronischer-Rechtsverkehr-Verordnung ERVV) vom 24. November 2017
(BGBl. I S. 3083).
Sollte diese Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten ver-
säumt werden, so würde dessen Verschulden dem Vollmachtgeber
zugerechnet werden.
Hinweis: Weitere Informationen zur elektronischen Klageerhebung

sind auf der Internetseite www.justiz.de einsehbar.
Gegen die kraft Gesetzes bestehende sofortige Vollziehung aus Ziffer 2
dieser Allgemeinverfügung kann beim Verwaltungsgericht Aachen,
Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, ein Antrag auf Anordnung der
aufschiebenden Wirkung der Klage gestellt werden. 
Niederzier, den 15.04.2020
Im Auftrag:

gez.
Schiefer

Gemeindeamtsrat   
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Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Aufstellung der 1. Änderung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes D 06
"Asphaltmischanlage mit Brech- und Klassieranlage"

Verlängerung der Öffentlichkeitsbeteiligung 
im Bauleitverfahren

Mit Datum vom 05.03.2020 wurde die Aufstellung der 1. Änderung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes D 06 "Asphaltmischanlage mit
Brech- und Klassieranlage", Ortschaft Ellen auf der Internetseite der
Gemeinde Niederzier veröffentlicht. Der Bau- und Umweltausschuss
der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 13.02.2020 die
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch angeordnet.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 1. Ände-
rung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes D 06 "Asphaltmisch-
anlage mit Brech- und Klassieranlage", sollte bis einschließlich
26.04.2020 erfolgen.
Angesichts der Corona-Krise wurde der Zugang zum Rathaus der
Gemeinde Niederzier, mit der Allgemeinverfügung vom 24.03.2020,
gänzlich untersagt. Diese Regelung gilt weiterhin bis einschließlich
03.05.2020.
Um Ihnen die Einsichtnahme der entsprechenden Unterlagen trotzdem
zu ermöglichen, wird die Beteiligung der Öffentlichkeit, in das Rentei-
gebäude der Gemeinde Niederzier verlegt. Dort kann eine Einsicht-
nahme entsprechend der Abstandsregeln gewährleistet werden.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 1. Ände-
rung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes D 06 "Asphaltmisch-
anlage mit Brech- und Klassieranlage", wird daher 

bis einschließlich 22.05.2020 verlängert.
Der Entwurf zur Bebauungsplanänderung liegt in der Rentei der
Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstraße 6, 52382 Niederzier
(Zugang über den Innenhof) aus und kann während folgender Zeiten
von jedermann eingesehen werden:
Montags bis freitags     von      08:00 – 12:30 Uhr,
dienstags                      von      14:00 – 16:00 Uhr,
donnerstags                 von      14:00 – 18:00 Uhr.
Es wird um Terminabsprache, telefonisch unter 02428/84-401, gebe-
ten. Darüber hinaus können Stellungnahmen auch weiterhin per Post
(Gemeindeverwaltung Niederzier, Abteilung für Bau- und Planungs -
wesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier), Fax (02428/84-150) oder
E-Mail (gemeinde@niederzier.de) bei der Gemeinde Niederzier einge-
reicht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht eingereichte Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplanentwurf
unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt der Bekanntmachung und die dazugehörigen Unterlagen sind
auf der folgenden Internetseite einsehbar:
www.niederzier.de > Rathaus & Politik >Bekanntmachungen/Offenlage.
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseite der Gemeinde Niederzier
https://www.niederzier.de/aktuelles/amtsblatt/amtsblatt.php einsehbar.
Die Verlängerung der frühzeitigen Beteiligung wird angeordnet.
Niederzier, den 16.04.2020
gez. Heuser
Bürgermeister

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes 

B 28 "Wohnpark Weiherhof III"
Mit Datum 23.04.2020 erfolgte über Dringlichkeitsentscheidung nach
§ 60 GO der Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes
B 28 - "Wohnpark Weiherhof III", Ortschaft Oberzier, gemäß § 3 Abs. 2
BauGB beschlossen. Zeitgleich soll auch die Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
erfolgen.
Ziel der Planung ist zunächst die Schaffung der planungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Errichtung eines Baugebietes durch Aufstellung
eines Bebauungsplanes. Weitere wesentliche Planungsziele bestehen
in der Wahrung gesunder Wohn- und Arbeitsverhältnisse und der
Schaffung von sozialverträglichem und bezahlbarem Wohnraum.
Der Entwurf des Bebauungsplanes B 28 - "Wohnpark Weiherhof III" ist
in der nachstehenden Abbildung dargestellt:
Quelle: © Kreis Düren / GeoBasisNRW Maßstab 1:500

Die Planunterlagen für die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes
B 28 - "Wohnpark Weiherhof III" bestehen aus:

1. Planzeichnung
2. Begründung zum Bebauungsplan
3. Textliche Festsetzungen und Hinweise
4. Schallschutzgutachten 
Im beschleunigten Verfahren (§ 13 a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB) wird
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht
nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,  sowie
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abge-
sehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Von der frühzeitigen Unterrichtung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB wird gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB
abgesehen. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wurde die öffentliche Auslegung des
Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB angeordnet. Die Anordnung
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange erfolgt gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes B 28 - "Wohnpark
Weiherhof III" erfolgt in der Zeit 

vom 04.05.2020 bis einschließlich 08.06.2020
in der Rentei der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstraße 6,
52382 Niederzier (Zugang über den Innenhof) und kann während  fol-
gender Zeiten von jedermann eingesehen werden:

Montags bis freitags       von   08:00 – 12:30 Uhr,
dienstags                        von   14:00 – 16:00 Uhr,
donnerstags                   von   14:00 – 18:00 Uhr.
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Aufgrund der Corona-Thematik wird um Terminabsprache, telefonisch
unter 02428/84-0, gebeten. Darüber hinaus können Stellungnahmen
auch weiterhin per Post (Gemeindeverwaltung Niederzier, Abteilung 
für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier), 
Fax (02428/84-150) oder E-Mail (gemeinde@niederzier.de) bei der
Gemeinde Niederzier eingereicht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht eingereichte
Stellung nahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplanent-
wurf unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt der Bekanntmachung und die öffentlich ausgelegten Unter-
lagen sind auf folgender Internetseite einsehbar:
Gemeinde Niederzier: www.niederzier.de > Rathaus & Politik
>Bekanntmachungen/Offenlage.
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseite der Gemeinde 
Niederzier https://www.niederzier.de/aktuelles/amtsblatt/amtsblatt.php
einsehbar.
Der Beschluss der Offenlage wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung wird angeordnet.
Niederzier, den 24.04.2020
gez. Heuser
Bürgermeister 

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung Dringlich-
keitsentscheidung nach § 60 GO vom 23.04.2020 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 24.04.2020
gez. Heuser
Bürgermeister

Satzung
über die Einziehung eins Wirtschaftsweges 
in der Gemarkung Selhausen, Flur 2, Nr. 531

Aufgrund des § 7 (1) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes
vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) und des § 2 des Gesetzes über
die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten gemein-
schaftlichen Angelegenheiten (GemAngG) vom 09. April 1956 (GS. NW
S. 740), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 01. Oktober
2015 (GV. NRW S. 701) wurde durch Dringlichkeitsentscheidung gem.
§ 60 GO NW vom 20.03.2020 die nachstehende Satzung beschlossen:

§ 1
Der im Rezess über die Zusammenlegung über die Grundstücke in der
Gemarkung Selhausen aufgeführte Wirtschaftswege Gemarkung 
Selhausen, Flur 2, Nr. 531, mit einer Fläche von 243 m² seiner Zweck -
bestimmung formell entzogen.

§ 2
Diese Satzung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Niederzier, den 14.04.2020
(Heuser)
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung, der der Landrat des Kreises Düren als untere
staatliche Verwaltungsbehörde - Kommunalaufsicht - mit Verfügung
vom 02.04.2020 – 10/4 15 11 01 12 – zugestimmt hat, wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der
Gemeinde ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NW - die
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW gegen
die vorstehende Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Veröffent -
lichung dieser Satzung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es
sei denn:
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächen nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt-
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat die Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 
GO NW vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 14.04.2020

(Heuser) 
Bürgermeister

G
ültig bis 22.05.2020
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Gemeindeverwaltung bleibt 
trotz Schließung erreichbar

Die Gemeindeverwaltung muss bekanntlich derzeit aufgrund 
der Corona-Pandemie räumlich geschlossen bleiben. 

Die Mitarbeiter im Rathaus sind aber weiterhin telefonisch und per Mail
für die Bürger erreichbar, um bei verschiedenen Anliegen helfen zu
können. 
Insbesondere An- und Ummeldungen sowie die Abholung von
Personal ausweisen müssen allerdings verschoben werden, da für
diese Angelegenheiten eine persönliche Vorsprache notwendig ist.  
Bußgelder, beispielsweise aufgrund abgelaufener Ausweisdokumente,
entfallen daher vorerst. Umzüge können trotzdem per Mail mitgeteilt
werden, damit das Bürgerbüro bereits informiert ist.
Sollte die Beantragung eines Ausweisdokuments oder Angelegenheiten
des Standesamtes unaufschiebbar sein, so kann in wichtigen Ausnah-
mefällen eine persönliche Vorsprache nach Terminvereinbarung und 
-bestätigung durch das Bürgeramt erfolgen.
Zu erreichen ist das Bürgeramt unter den 02428/84-104 und 105
sowie per Mail unter gemeinde@niederzier.de.

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

28. März 2020 bis 
12. April 2020

Achtung!
Aufgrund der aktuellen Situation in Sachen „Corona“ ist jegliche
Veranstaltung bis auf weiteres untersagt. 

Abfalltrennung in Zeiten der Coronavirus-
-Pandemie wichtiger denn je

- Ausnahme nur für Haushalte mit infizierten Personen oder
begründeten Verdachtsfällen 

Die Bekämpfung des SARS-CoV-2-Virus stellt auch die Abfallentsor-
gung in Deutschland vor besondere Herausforderungen. Da sich mehr
Menschen länger als sonst zuhause aufhalten, fällt dort auch mehr
Abfall an. Es kommt auf alle Bürgerinnen und Bürger an, damit die
Restabfalltonnen nicht überquellen und Hygieneregeln eingehalten
werden. Umso wichtiger sind während der Coronavirus-Pandemie die
Abfallvermeidung und die richtige Abfalltrennung. Ausnahmen gelten
nur für Haushalte, in denen infizierte Personen oder begründete Ver-
dachtsfälle in häuslicher Quarantäne leben. 
Bisher sind keine Fälle bekannt, bei denen sich Personen durch Berüh-
rung von kontaminierten Oberflächen mittels Kontaktinfektion ange-
steckt haben. Dennoch ist dieser Übertragungsweg nicht auszuschlie-
ßen. Zum Schutz der Hausmeister, Nachbarinnen und Nachbarn in
Mehrparteienhäusern sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der
Abfallentsorgung empfiehlt das Bundesumweltministerium (BMU)
daher in Abstimmung mit den für die Abfallentsorgung zuständigen
Ministerien der Bundesländer folgende Vorsichtsmaßnahmen. 
Für private Haushalte, in denen infizierte Personen oder begründete
Verdachtsfälle von COVID-19 in häuslicher Quarantäne leben, gilt: 
• Neben Restmüll werden auch Verpackungsabfälle (gelber Sack),

Altpapier und Biomüll über die Restmülltonne entsorgt. 
• Sämtliche dieser Abfälle werden in stabile, möglichst reißfeste

Abfallsäcke gegeben. Einzelgegenstände wie Taschentücher
werden nicht lose in Abfalltonnen geworfen. 

• Abfallsäcke werden durch Verknoten oder Zubinden verschlossen.
Spitze und scharfe Gegenstände werden in bruch- und durchstich-
sicheren Einwegbehältnissen verpackt. Müllsäcke werden mög-
lichst sicher verstaut, so dass vermieden werden kann, dass zum
Beispiel Tiere Müllsäcke aufreißen und mit Abfall in Kontakt
kommen oder dadurch Abfall verteilt wird. 

• Glasabfälle und Pfandverpackungen sowie Elektro- und Elektronik-
abfälle, Batterien und Schadstoffe werden nicht über den Hausmüll
entsorgt, sondern nach Gesundung und Aufhebung der Quarantäne
wie gewohnt getrennt entsorgt. 

Für alle privaten Haushalte in Deutschland, in denen keine infizierte
Personen oder begründete Verdachtsfälle von COVID-19 leben, gilt
weiterhin uneingeschränkt das Gebot der Abfalltrennung. Für sie
ändert sich bei der gewohnten Abfallentsorgung nichts. 
Diese Vorsichtsmaßnahmen orientieren sich an den Empfehlungen des
Robert-Koch-Instituts (RKI). Die Bundesländer haben sich auf ein ver-
gleichbares Vorgehen verständigt, im Detail sind Abweichungen möglich. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag
04.05.2020
Frau Katharina Strauch, Mittelstr. 22, 52382 Huchem-Stammeln,

87 Jahre
08.05.2020
Frau Anna Keher, Große Forststr. 194, 52382 Hambach, 83 Jahre

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 08.05.2020.
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Mittwoch, den 29.04.2020, 14.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit ihre Berichte direkt an 

folgende Emailadresse zu senden:
amtsblatt@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, 
Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem 

einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche Vor-
drucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht berück -
sichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen führt. Eine
einfache Textdatei (im Doc- oder PDF-Format ) ist ausreichend und im
Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos,
so sind diese möglichst schon in den Text zu integrieren und zusätzlich

als JPG-Datei mit zu übersenden.
3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu

gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer für mögliche
Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt, dass im Falle von 
Komplikationen eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Wichtiger Hinweis!
Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der Einsender
automatisch, dass auf Bildern und Texten keine Rechte Dritter
liegen, die einer Veröffentlichung als Printtext oder in digitaler

Form entgegenstehen. Verwenden Sie daher im eigenen Interesse
nur Inhalte, bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist! 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagun-
gen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den

Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Düren, den 03.04.2020

VHS Rur-Eifel trotz(t) Corona 
– Online-Angebote in schweren Zeiten

Die Volkshochschulen des Landes sind gezwungen, aufgrund der
aktuellen Corona-Krise ihre Türen zu schließen. Alle Veranstaltungen,
auch Integrationskurse und Schulabschlusslehrgänge dürfen nicht
stattfinden. Die VHS Rur-Eifel macht deshalb jetzt ein kostenfreies
Online-Angebot, damit sich interessierte Bürgerinnen und Bürger
weiterbilden können.

Dafür bietet die VHS Rur-Eifel ab sofort auf ihrer Homepage 
www.vhs-rur-eifel.de den Zugang zu zwei Online-Varianten an.

Mit den Angeboten von „vhs.wissen.live – das digitale Wissenschafts-
programm“ können Interessierte online von zu Hause aus hochkarätige
Vorträge von Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft digital verfolgen
und anschließend live mit ihnen diskutieren. Das Angebot ist kosten-
frei.
Wer einen livestream erleben möchte, kann per Mailanfrage an 
vhs-rur-eifel@dueren.de einen Zugangslink anfordern. In der Mailan-
frage soll der gewünschte Veranstaltungstitel, das Veranstaltungsdatum
sowie der Namen des Interessierten benannt werden. 
Das zweite Angebot ist das „vhs-lernportal“. Auch dieses ist ein
kostenfreies digitales Lernangebot des Deutschen Volkshochschul-
Verbandes e.V. (DVV). Das Lernportal beinhaltet Online-Kurse für

Deutsch als Zweitsprache, Angebote zur Vorbereitung auf das Nachho-
len des Schulabschlusses und offene Kurse zu weiteren Grundbil-
dungsthemen wie der Medienbildung und gesunder Ernährung. Es ist
somit für alle geeignet, die Deutsch lernen, sich für die Schulab-
schlusslehrgänge vorbereiten oder einfach nur ihre Grundbildung ver-
bessern möchten.
Wer an den beiden Angeboten interessiert ist, sollte einfach 
auf die Startseite der Homepage der Volkshochschule Rur-Eifel
www.vhs-rur-eifel.de schauen. 

Ihre Feuerwehr informiert
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                   Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a)   Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c)   Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                      
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 
www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de

Apotheken-Notdienst
Samstag, 25. April 2020            Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf)                                                                                02421/82430
                                                 Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich                                                                                                  02461/50415
Sonntag, 26. April 2020            Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren                                                                                       02421/41647
Montag, 27. April 2020             Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren                                                                                   02421/13008
                                                 Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich                                                                          02461/2513
Dienstag, 28. April 2020           Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren                                                                                             02421/71260
                                                 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)                                                           02461/58646
Mittwoch, 29. April 2020          Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler)                                                                         02421/86928
Donnerstag, 30. April 2020       Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren (Lendersdorf)                                                                        02421/54632
                                                 Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln)                                                      02428/94940
Freitag, 1. Mai 2020                  Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren                                                                                                            02421/44160
                                                 Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier                                                                                    02428/6699
Samstag, 2. Mai 2020                MAXMO-Apotheke im real Am Ellernbusch, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                       02421/223250
Sonntag, 3. Mai 2020                Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren                                                                                                              02421/16405
Montag, 4. Mai 2020                 Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren                                                                                                 02421/13566
Dienstag, 5. Mai 2020               Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren                                                                                               02421/505231
Mittwoch, 6. Mai 2020              Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf)                                                                             02421/61190
                                                 Linden-Apotheke Ludwig & Stephan Schramm OHG, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                              02421/33835
Donnerstag, 7. Mai 2020           Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                                                  02421/931010
                                                 Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich                                                                                                                02461/8868
Freitag, 8. Mai 2020                  Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren                                                                                              02421/407830
Samstag, 9. Mai 2020                Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler)                                                                  02421/5003775
                                                 Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich                                                                          02461/2513
Sonntag, 10. Mai 2020              Linden-Apotheke am Krankenhaus Düren Ludwig & Stephan Schramm OHG, Merzenicher Str. 33, 52351 Düren   02421/306510
                                                 Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln)                                                      02428/94940

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und Jülicher Apotheken) 



An der Rathausstraße können Sie gerne einen bemalten Stein hinzule-
gen und die Schlange wachsen lassen.

Wir hoffen, dass wir bald wieder für Sie da sein können.
Bitte bleiben Sie gesund!
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Aus den Kindergärten

näht Mundschutzmasken
Das Familienzentrum/Kita Nelly Pütz in Huchem-Stammeln musste am
12. März wegen der Corona-Krise schließen. Diese Tatsache und die
sich daran anschließenden Überlegungen veranlasste das Kita-Team,
neben den ansonsten zu erledigenden Tätigkeiten noch etwas zu tun,
um zu helfen.
Es entstand die pragmatische Idee, Mundschutzmasken zu nähen.
Einige Teammitglieder hatten Stoff zuhause, andere konnten Stoff
organisieren.
Einen Teil des benötigten und heiß begehrten Gummibandes wurde im
örtlichen Supermarkt gekauft, einen großen Teil orderte eine Mitarbei-
terin bei einer Verwandten in Thüringen. Nachdem das Material vor-
handen war konnten Mara Scharf und Ewa Gumeny mit der Produktion
beginnen.
So entstanden ca. 120 Masken, die dem Abteilungsleiter für Soziales,
Schule, Sport und Kultur der Gemeinde Niederzier Frank Rombey über-
geben wurden.

Familienzentrum
Nelly Pütz

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
aufgrund der aktuellen Lage, müssen bis auf weiteres alle angekündig-
ten Angebote des Familienzentrums entfallen.
Fall Sie hierzu Fragen haben oder Kontakt zu uns aufnehmen möchten,
können Sie uns gerne eine E-Mail schicken.
kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de
Die Selbsthilfegruppe FASD können Sie unter 
fasd-selbsthilfe-kreis-dueren@gmx.de
kontaktieren.
Auf unserer Homepage (www.familienzentrum-rathausstrasse.de)
finden Sie abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote für Kinder.
Hier möchten wir besonders auf unsere bunte Steinschlange hinweisen.
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Die Rurtalwerkstätten informieren
Die Rurtalwerkstätten stellen sich neu auf!

Die Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH stellen sich neu auf!
Der ehemalige Geschäftsführer hat das Unternehmen verlassen. Bis zur
Nachbesetzung werden die Rurtalwerkstätten durch den erfahrenen
Interimsmanager Bolko Seidel als Geschäftsführer unterstützt. Insbe-
sondere in Zeiten von Corona, ist eine kontinuierliche Besetzung der
Geschäftsführung von besonderer Bedeutung. 
Nachdem der Fokus zum Jahresbeginn auf der Umsetzung des
Bundesteilhabegesetzes und neuer Ziele des Unternehmens lag, waren
die Rurtalwerkstätten auch in den vergangenen Wochen im Krisenma-
nagement gut aufgestellt. Durch einen Erlass des Bundesministeriums
wurde den Menschen mit Behinderung untersagt, die Betriebsstätten
der Werkstätten zu betreten. Die Minimierung der Infektionsgefahr
steht gerade bei Risikogruppen an erster Stelle. Nahezu 900 Menschen
mit Behinderung, die üblicherweise tagsüber in die Tagesstruktur der

Rurtalwerkstätten eingebunden sind, müssen nunmehr im häuslichen
Umfeld bedarfsentsprechend betreut werden. Sehr schnell erklärten sich
die hauptamtlichen Angestellten der Rurtalwerkstätten mit den Wohnan-
bietern für Menschen mit Behinderung solidarisch. Eine zentrale
Bedarfsabfrage im Wohnumfeld, die Einrichtung einer Koordinations-
stelle und ein neuer Überblick auf der Internetseite zählten zu den ersten
Maßnahmen der Organisation. In den Berufsbildungszentren für 
Menschen mit geistiger und psychischer Behinderung wurden binnen
kürzester Zeit kreative Angebote in digitaler und postalischer Form
geschaffen, die es nunmehr möglich machen auch mit Hilfe von Leichter
Sprache und Videos die Menschen mit Behinderung auch in diesen her-
ausfordernden Zeiten weiter die Teilhabe an Bildung möglich zu machen. 
Einmal mehr zeigt sich hier, dass auch Menschen mit Behinderung
gerade jetzt auf diese solidarischen Signale, kreative Lösungen von
sozialen Organisationen und auf das Engagement jedes Einzelnen
angewiesen sind.
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innogy fördert ehrenamtliches Engagement 
zur Nachbarschaftshilfe

• Gemeinnützige Organisationen erhalten 150 Euro für Aktionen
während der Corona-Krise

• Anmeldung über neues Onlineportal
Düren, 16. April 2020
Auf andere Menschen Acht geben und sich gegenseitig helfen, war
wahrscheinlich noch nie so wichtig wie während der Corona-Pandemie.
Trotz sozialer Distanz rücken derzeit viele Menschen enger zusammen
– über die Nachbarschaftshilfe: Einkaufen für andere, Transportfahrten
oder weitere Initiativen zur Unterstützung von Mitmenschen. Als lang-
jähriger Partner der Kommunen unterstützt innogy ab sofort Gemein-
nützige Organisationen, die sich in diesem Bereich engagieren, mit
einer Förderung von 150 Euro.
„Unsere Welt hat sich mit Corona in den vergangenen Wochen schlag-
artig verändert. Wir tun gut daran, die Dinge zu nehmen, wie sie
kommen, und das Beste aus ihnen zu machen. Jeder von uns ist mit
Herausforderungen konfrontiert, die es vorher so nicht gab. Aber
anstatt den Kopf in den Sand zu stecken, sagen wir: Herausforderung
angenommen! Einen sehr wichtigen Beitrag im Umgang mit der Krise
leisten die vielen Initiativen zur Nachbarschaftshilfe. Genau diese
möchten wir mit dieser Sonderaktion unterstützen“, sagt Katherina
Reiche, Vorsitzende der Geschäftsführung der innogy Westenergie.
Die Teilnahme funktioniert einfach: Gemeinnützige Organisationen, die
im innogy-Versorgungsgebiet von Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und Niedersachsen tätig sind und einen aktiven Beitrag im
Rahmen der Corona-Krise leisten wollen, reichen ihre Anträge auf der
neu eingerichteten Webseite nachbarschaftshilfe.e-kommune.de ein.
Die Unterstützungsaktion ist eingebettet in die Mitarbeiter-Initiative
„aktiv vor Ort“, über die das Unternehmen seit 15 Jahren das ehren-
amtliche Engagement seiner Mitarbeiter fördert.

Vereinsnachrichten
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Wohnanlage Sophienhof
Aufgrund der derzeitigen Situation rund um das Coronavirus haben
auch wir alle Veranstaltungen bis auf weiteres absagen müssen. Auch
Gottesdienste dürfen derzeit nicht stattfinden. Dank des ehrenamt-
lichen Engagements einer Mitarbeiterin unseres Hauses finden für
unsere Bewohner wöchentliche Wortgottesdienste in der Kapelle statt,
die unsere Bewohner im Pflegewohnheim und auch unsere Mieter im
Betreuten Wohnen an ihren Fernsehgeräten verfolgen können. 

Besonders belastend für unsere Bewohner sowie auch für deren Ange-
hörige ist das derzeit bestehende Besuchsverbot im Pflegewohnheim.
Um diese Situation für alle erträglicher zu gestalten, haben wir für alle
Angehörigen die Möglichkeit geschaffen, auf Wunsch mit ihrem
Bewohner zu skypen. Diese Maßnahme wird dankbar gut angenom-
men. 
Auch die Chorprobe
unter der Leitung
von Eva Maria Gaul
findet weiterhin
regelmäßig statt.
Hierbei spielt Frau
Gaul in der Nähe
der Gartenterrasse
und die Bewohner
verfolgen je nach
Wetterlage die
Probe von der Ter-
rasse, vom Balkon,
im Restaurant oder
an den Fenstern
ihrer Bewohnerzimmer aus und singen tatkräftig mit. 

Mit verschiedenen Fenster- und Balkonkonzerten sorgen wir für alle
Bewohner des Pflegewohnheims aber auch für unsere Mieter im
Betreuten Wohnen – unter Beachtung des vorgegebenen Mindestab-
stands – für weitere musikalische Abwechslung. So fanden bereits ver-

schiedene Konzerte in unserer Gartenanlage statt. Wir danken an
dieser Stelle sehr herzlich dem Gitarristen Gilbert Behl, Herrn Adam aus
Niederzier, dem Alleinunterhalter Klaus Broscheid, der von seinem
Sohn Philipp an der Trompete tatkräftig unterstützt wurde und dem
Drehorgelspieler Fritz Keller. Weitere Konzerte sind bereits geplant.
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Die Lehrgangsinhalte bezogen sich auf Feinheiten bei den Karate-
Techniken verschiedener Art, die zu einem besseren Verständnis bei
den Schülern für ihre Sportart  und somit zu einem persönlich besseren
Karate, sowie bei den Trainern für  eine bessere „Bandbreite“ für das
Training führen sollen.
Vom Karate Dojo H.-St. nahmen bis auf Sonja Abels (verhindert durch
Arbeit) auch alle Trainer teil.
Insgesamt wurde der Lehrgang von allen Teilnehmern sehr gut aufge-
nommen und es wurde der Wunsch zu Wiederholungen geäußert.
Nach dem Lehrgang hatten die Teilnehmer noch die Möglichkeit zu
Gürtel- / Kyu-Prüfungen bei den Prüfern Hans Abels / Udo Koch.

Foto Stefan Herber / Dojo H.-St.

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln
Karate-Lehrgang in Kall 

Das Karate Dojo Kall / Eifel, welches ebenso wie unser 1. KD H.-Stam-
meln nicht in einem Karate-Ballungsgebiet liegt, konnte so gerade
noch vor den CORONA-Hallenschließungen einen Fachlehrgang für
interessierte Karateka’s jeden Alters durchführen. Hierzu hatte der
Dojoleiter und Trainer Udo Koch (4. DAN) zwei namhafte Referenten mit
Klaus Reichelt (7. DAN) und Hans Abels (5. DAN) eingeladen.
Trainiert wurde in zwei Gruppen (Unter-/Mittelstufe und Oberstufe), die
dann bei den Referenten nach einer Trainingspause auch gewechselt
wurden. 

Dringend zuverlässige/r 
Zustellerin/Zusteller 

fürNiederzier gesucht!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Caritas organisiert Nachbarschaftshilfe 
und richtet Hotline ein

Menschen aus der Risikogruppe erhalten Unterstützung.
Caritas-Telefon berät zu Sorgen rund um die Coronakrise
Kreis Düren. Seit dem 1. April ist die „Nummer gegen Corona-
Kummer“ aktiv. Das Caritas-Telefon für soziale Fragen erreicht
man unter 02421 481-81. Die aktuellen, umfassenden Beschränkun-
gen lösen neue, soziale Problemlagen aus: Vereinsamung alleinstehen-
der und insbesondere älterer Menschen, allgemeine Krisen- und
Zukunftsängste oder akut auftretende Konflikte Zuhause, konkrete
Sorgen und unerwartete Probleme, da vieles aktuell nicht mehr so läuft
wie gewohnt. 
Unter dieser Rufnummer erhalten Bürgerinnen und Bürger ab sofort Rat
und Hilfe in Fragen, die nicht direkt medizinischer Natur sind.  Das
Telefon ist von Montag bis Freitag, in der Zeit von 10 bis 12 und 14 bis
16 Uhr, besetzt. In den übrigen Zeiten kann eine Nachricht hinterlassen
werden. Ein Team aus Fachleuten gibt in der Corona-Krise Orientie-
rung, Anregungen oder vermittelt konkrete Hilfen.
Dieses Angebot im Internet: www.caritas-dueren.de
Seit dem 23. März koordiniert die Gemeindesozialarbeit die „Corona-
Nachbarschaftshilfe“ im Kreis. Menschen aus der Risikogruppe, wie
Ältere oder Vorerkrankte sowie Mitbürger in Quarantäne, die konkrete
Unterstützung brauchen, können sich unter der Nummer 02421 481-
234 an die Caritas wenden. 
Das Team hilft dabei, freiwillige Helfer und Hilfebedürftige zusammen
zu bringen. Praktische Alltagshilfen, wie Einkaufen, der Gang zur Apo-
theke, andere Besorgungen oder der Auslauf mit den Hunden können
so organisiert werden. Mit dem „telefonischer Besuchsdienst" für
alleinstehende Menschen, die derzeit vorsorglich allein zu Hause blei-
ben, soll per Telefon regelmäßig Kontakt gehalten werden.
Gerne hilft das Team bei Problemen weiter. Sie erreichen die Mitarbei-
terinnen persönlich, montags bis freitags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
unter der Telefonnummer 02421 481-234 oder per E-Mail an nachbar-
schaftshilfe@caritas-dn.de. Außerhalb der Telefonzeiten können Anru-
fer eine Nachricht hinterlassen.
Dieses Angebot im Internet: www.caritas-dueren.de

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln
Kyu-Prüfungen nach Lehrgang in Kall 

Der 1. Prüfungstermin 2020 im Verein war für den Karate-
Lehrgang in Kall geplant, wo aus dem Vorjahr als Prüflinge 
noch Mitglieder aus der Oberstufe vorgesehen wurden.

Bei entsprechender intensiver Prüfungsvorbereitung im eigenen Dojo
galt es sein Können nach dem Lehrgang in der offenen Prüfung darzu-
stellen, wobei die Prüfung selbst zu den normalen Prüfungsteilen mit
einem Bruchtest verschiedener Art erweitert wurde.
Prüfer hierbei waren Hans Abels (5. DAN) und Udo Koch (4. DAN) die
beide auch A-Prüfer / DAN-Prüfer sind.
Besonders hervor stach unser Mitglied Hubertus Webert im Prüfungs-
teil Bunkai/Selbstverteidigung, da er zum Karate bereits in Ju Jutsu den
3. DAN / Schwarzgurt und jetzt im Stiloffenen Karate (SOK / Shotokan)
den 1. Braungurt (3. Kyu) trägt.
Hierzu gratulierten vor Ort besonders seine Trainer Sven und Hans
Abels.
Leider musste unser Vereins- und Vorstandsmitglied Guido Voulon, der
sich zusammen mit Hubertus ebenso intensiv für diesen Tag vorberei-
tet hatte, ganz kurzfristig wegen Noteinsatz auf seiner Arbeit sowohl
den Lehrgang als auch die Prüfung absagen.
Wegen seiner Vorbereitung mit obligatorischer Vorprüfung bestand
jedoch die Möglichkeit der Nachprüfung, womit er ebenso wie sein
Sohn Marc jetzt auch den 1. Braungurt (3. Kyu) trägt.
Der Vorstand und die Mitglieder des 1. KD H.-St. gratulieren unseren
beiden neuen Braungurten zu dieser Leistung in der Oberstufe.

Foto Erika Krah / Dojo Kall und Hans Abels
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